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Antrag Nr.:
Lösungen für das Gebiet um den Marienklausensteg 

Der Stadtrat möge beschließen:

Im Bereich des Marienklausenstegs soll der Isarstrand, der zu den schönsten in München 
gehört, für die Münchner, die Gäste Münchens sowie für die Wasserwacht wieder gut 
nutzbar werden.

Die Baggerungen in der Isar werden eingestellt. Um eine schnelle Lösung zu erzielen, soll 
mit allen Beteiligten Stellen wie Baureferat, Wasserwirtschaftsamt, Wasserwacht München, 
Bund Naturschutz etc. eine Begehung und ein runder Tisch stattfinden.

Begründung:

Das Gebiet um die Marienklause insbesondere der Isarstrand, wird von unzähligen Bürgern 
frequentiert und dient als Naherholungsgebiet und ist zudem ein FFH-Gebiet.
Für die Wasserwacht ist der Stützpunkt Mitte von strategischer Bedeutung. 

Durch die Baggerungen, wird einer der schönsten Isarstrände Münchens zu einer hässlichen 
Dauerbaustelle. Die punktuellen Großeinsätze der Bagger sind für die Steuerzahler teurer 
als eine nachhaltige Behandlung der vorhandenen Problemstellungen (wie defekte Dielen 
vor dem Düker, Eingrabung der freien Isar und Lenkung der Spaßbootfahrer durch die 
Anlage).

Die Isar schaffte es trotz lang anhaltender Hochwasser im Sommer 2014 nicht aus eigener 
Kraft, den Kies der Bauarbeiten Winter 2013/ 2014 abzutragen. Diverse Vereine und 
Initiativen haben die Thematik ganz aktuell auf ihrer Tagesordnung.

Die Landeshauptstadt München sollte die Interessen aller Beteiligten bündeln und 
entsprechend handeln.
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